
Das Gebäude wurde 1960-1962 als Hinterhaus zu
Aarbergergasse 30 neu erbaut. Kräftige
Fenstergewände, reliefartig eingetiefte
Brüstungsblenden und differenziert rhythmisierte
Fugenzeichnungen machen die Qualität der
Fassade aus, welche zeitlos und gepflegt wirkt.
Andererseits entsteht dank der Abgrenzung des
Erdgeschosses mit einem breiten hellen
Natursteingurt ein geschlossenes Gesamtbild. Zum
Sternengässchen grenzen die Obergeschosse mit
einer geschlossenen Brandmauer, im Erdgeschoss
ist die Fassade mit Öffnungen durchsetzt. Das Haus
entspricht in Massstab und Körnung dem
Nachbargebäude Sternengässchen 5, mit welchem
es den Eingang zu diesem torartig flankiert, letztlich
aber dem Biedermeierhaus Speichergasse 23.
In der östlichsten Fensterachse der Hauptfassade
über dem Erdgeschoss Bernerwappen mit Halterung
für eine fächerartig aufgehängte Beflaggung.
C.S.

1960-62 vollständiger Neubau zusammen mit
Aarbergergasse 30

weitere Baudaten s. Aarbergergasse
30
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